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  Modulhandbuch Wirtschaftswissenschaften - Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang 

Datum 26.04.2024

Basismodule

mat990 - Mathematik für Ökonomen
  
  Modulbezeichnung Mathematik für Ökonomen

Modulkürzel mat990

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   Fach-Bachelor Betriebswirtschaftslehre mit juristischem Schwerpunkt
(Bachelor) > Basiscurriculum Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) >
Grundlagen-/Basiscurriculum
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) > Aufbaucurriculum-
Wahlbereich Mathematik
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) > Basismodule
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Basismodule

Zuständige Personen   Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)
  Modulverantwortlichen, Die (Prüfungsberechtigt)
  May, Angelika (Modulverantwortung)

Teilnahmevoraussetzungen

Kompetenzziele Die Studierenden verinnerlichen grundlegende mathematische Begriffe und
Methoden aus der Analysis und der Matritzenrechnung und ihre Anwendungen
in den Wirtschaftswissenschaften Fachkompetenz.

Die Studierenden:
· beherrschen sicher die für die Wirtschaftswissenschaften relevanten
mathematischen Grundlagen
· beherrschen Methoden zur Lösung von Gleichungen und Ungleichungen
· beherrschen die Differentialrechnung für eine und zwei Variablen und können
integrieren
· sind in der Lage, lokale und globale Extrempunkte für Funktionen einer und
zwei Variablen sicher zu bestimmen

Methodenkompetenz
Die Studierenden:
· analysieren formale Zusammenhänge
· verstehen die formale mathematische Sprache
· strukturieren Problemstellungen aus den Wirtschaftswissenschaften und
begründen ihre Lösungswege

Sozialkompetenz
Die Studierenden:
· konstruieren Lösungen zu gegebenen Problemen in Gruppen
· nehmen Kritik an und verstehen diese als Hilfestellung

Selbstkompetenz
Die Studierenden:
· reflektieren ihr Handeln beim Begründen von Lösungswegen
· vertiefen die vorgestellten mathematischen Konzepte in Übungen und fügen
sie ihrem Handeln hinzu

Modulinhalte Arithmetische Grundlagen, Rechenregeln für Matritzen, Lineare Gleichungen
und Ungleichungen, Quadratische Gleichungen, Finanzmathematik (diskrete
und stetige Verzinsung, Rentenrechnung) Funktionen einer Variablen:
Ableitung und Stammfunktion für Potenzfunktionen, exp und ln, Anwendungen
Integralrechnung (Dichtefunktionen, gewöhnliche Differentialgleichungen),
Optimierungsaufgaben (stationäre Punkte, lokale und globale Extrempunkte),
Approximationsverfahren (lineare Approximation, Taylorreihe mit Lagrange
Restglied) Funktionen von zwei Variablen: homogene und homothetische
Funktionen, partielle Ableitungen, totales Differential, Optimierungsaufgaben
(lokale und globale Extrema, Extrema unter Nebenbedingungen)

Literaturempfehlungen

Kursbuch:

Sydsaeter, Knut und P. Hammond, A. Ström, A. Carvajal: Mathematik für
Wirtschaftswissenschaftler, Pearson Studium - Economic BWL, 6. akt. Auflage,
2023.
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ergänzend:

Karmann, Alexander: Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler, Oldenbourg
Wissenschaftsverlag, 6. Auflage, 2008. 

vobereitend und für mathematische Grundlagen:

 Online Mathematik Brückenkurs (OMB+)   

       https://www.ombplus.de/ombplus/public/index.html?org=uniol

Cramer, Erhard und J. Neslehova: Vorkurs Mathematik, Springer, 3. Auflage,
2008.  

Links www.uni-oldenburg.de/wire

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 1 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Hinweise

Modulart Wahlpflicht / Elective

Modullevel AM (Aufbaumodul / Composition)

Lehr-/Lernform Vorlesung + Übung

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul zum Ende der Vorlesungszeit Klausur

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 2 WiSe 28

  Übung 2 WiSe 28

Präsenzzeit Modul insgesamt 56 h
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wir011 - Einführung in die BWL
  
  Modulbezeichnung Einführung in die BWL

Modulkürzel wir011

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   Fach-Bachelor Betriebswirtschaftslehre mit juristischem Schwerpunkt
(Bachelor) > Basiscurriculum Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Comparative and European Law (Bachelor) > Module
  Fach-Bachelor Mathematik (Bachelor) > Nebenfachmodule
  Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) >
Grundlagen-/Basiscurriculum
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) > Basiscurriculum
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) > Basismodule
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Basismodule

Zuständige Personen   Hoppmann, Jörn (Modulverantwortung)
  Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)

Teilnahmevoraussetzungen

Kompetenzziele Ziel des Moduls/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage
- grundlegende Fachbegriffe und Abläufe der betrieblichen Praxis zu kennen
und zu verstehen
- bedeutende wissenschaftliche Strömungen und Ansätze der
betriebswirtschaftlichen Forschung zu benennen
- wichtige betriebswirtschaftliche Modelle und Instrumente anzuwenden, um
selbständig Lösungen für praktische Herausforderungen in Unternehmen zu
entwickeln
- gängige Instrumente und Modelle kritisch zu hinterfragen und deren Vor- und
Nachteile in spezifischen Entscheidungssituationen zu beurteilen
- das gesammelte Wissen in einen größeren Kontext einzuordnen, um es im
Laufe des weiteren Studiums und Berufslebens gezielt vertiefen zu können

Modulinhalte Die Veranstaltung bietet eine Einführung in die wesentlichen Konzepte,
Instrumente und Modelle der Betriebswirtschaftslehre. Hierfür werden zunächst
wichtige Grundbegriffe vorgestellt und ein Überblick über die Geschichte, Ziele,
Gliederung und Forschungsströmungen der BWL gegeben. Im Anschluss
erhalten die Studierenden in 12 Themenblöcken Einsichten in die wichtigsten
Bereiche betriebswirtschaftlichen Handelns: (1) Unternehmensgründung, (2)
Unternehmensführung, (3) Organisation, (4) Logistik und Supply Chain
Management, (5) Produktionswirtschaft, (6) Marketing und Vertrieb, (7)
Rechnungswesen und Controlling, (8) Investition und Finanzierung, (9)
Technologie- und Innovationsmanagement, (10) Personalmanagement, (11)
Informationsmanagement und (12) Nachhaltigkeitsmanagement. Das in der
Vorlesung erworbene Wissen wird in Tutorien angewandt und vertieft. Des
Weiteren umfasst die Veranstaltung Gastvorträge von
Unternehmensvertretern, die die praktische Relevanz des Erlernten
verdeutlichen.

Literaturempfehlungen Straub, T. (2014): Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre (2.
Auflage), Pearson Deutschland, Hallbergmoos.
Hutzschenreuter, T. (2015): Allgemeine Betriebswirtschaftslehre (6. Auflage),
Springer Gabler, Wiesbaden.

Links

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 1 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Modulart Pflicht / Mandatory

Modullevel BM (Basismodul / Base)

Lehr-/Lernform Vorlesung u. Tutorium

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul zum Ende des Semesters 1 Prüfungsleistung:
1 Klausur/Antwort-Wahl-Verfahren
(Multiple Choice) (i. d. R. 60 – 90 Min.)
oder
1 mündl. Prüfung (i. d. R. 20 Min.) oder
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Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

1 Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder
1 Referat (max. 30 Min.) oder
1 Portfolio (max. 5 Leistungen)

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 2 28

  Tutorium 2 28

Präsenzzeit Modul insgesamt 56 h
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wir021 - Buchhaltung und Abschluss
  
  Modulbezeichnung Buchhaltung und Abschluss

Modulkürzel wir021

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   Fach-Bachelor Betriebswirtschaftslehre mit juristischem Schwerpunkt
(Bachelor) > Basiscurriculum Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Comparative and European Law (Bachelor) > Module
  Fach-Bachelor Mathematik (Bachelor) > Nebenfachmodule
  Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) >
Wahlpflichtbereich
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) > Aufbaucurriculum -
Pflichtbereich
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) > Basismodule
  Master Informatik (Master) > Module aus anderen Studiengängen
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Basismodule

Zuständige Personen   Sextroh, Christoph (Modulverantwortung)
  Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Kompetenzziele

Die Studierenden - verstehen die Rolle der Finanz- und Betriebsbuchhaltung
als Datengrundlage des betrieblichen Rechnungswesens. - beherrschen
wesentliche Buchungsfelder, u.a. im Beschaffungs- und Absatzbereich,
Finanz- und Zahlungsbereich, Personalbereich, Anlagevermögen, Steuern,
Rückstellungen und zeitliche Abgrenzungen. - beherrschen das Grundwissen
für die Aufstellung von Jahresabschlüssen für Einzelunternehmen.

Modulinhalte

Hauptanliegen dieses Pflichtmoduls ist es, einen Überblick über das System
der doppelten Buchführung sowie den Zusammenhang von
Finanzbuchhaltung, Bilanz und Erfolgsrechnung zu vermitteln. Der Erwerb
grundlegender Kenntnisse des betrieblichen Rechnungswesens steht im
Vordergrund, wie z. B. Organisation der Buchhaltung, rechtliche Grundlagen
des Jahresabschlusses, Erstellen eines Inventars, Aufbau und Inhalt von
Bilanz und Erfolgsrechnung.

Literaturempfehlungen

Coenenberg et al. (2014): Einführung in das Rechnungswesen (5. Aufl.),
Schäffer-Poeschel, Stuttgart. Döring, U. & Buchholz, R. (2015): Buchhaltung
und Jahresabschluss (14. Aufl.), Erich Schmidt, Berlin. Ein umfangreiches
Skript mit ausführlichen Literaturhinweisen und in den Übungen zu
bearbeitenden Aufgaben wird Online zur Verfügung gestellt.

Links

http://www.uni-oldenburg.de/accounting/

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 1 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Modullevel BC (Basiscurriculum / Base curriculum)

Lehr-/Lernform Vorlesung u. Tutorium
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Vorkenntnisse Grundfertigkeiten im Umgang mit Gesetzestexten

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul

Zum Ende des Semesters Klausur

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 2 28

  Tutorium 2 WiSe 28

Präsenzzeit Modul insgesamt 56 h
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wir032 - Managerial Accounting
  
  Modulbezeichnung Managerial Accounting

Modulkürzel wir032

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   Fach-Bachelor Betriebswirtschaftslehre mit juristischem Schwerpunkt
(Bachelor) > Aufbaubereich Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Mathematik (Bachelor) > Nebenfachmodule
  Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) >
Wahlpflichtbereich
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) >
Akzentsetzungsbereich Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) > Basismodule
  Master Wirtschaftsinformatik (Master) > Module der Wirtschafts- und
Rechtswissenschaften (Master)
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Basismodule

Zuständige Personen   Sextroh, Christoph (Modulverantwortung)
  Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)

Teilnahmevoraussetzungen

Kompetenzziele

Die Studierenden - verstehen den Unterschied zwischen internem und
externem Rechnungswesen. - verstehen die Rolle der Kostenrechnung als
Datengrundlage des internen Rechnungswesens. - beherrschen wesentliche
Konzepte des internen Rechnungswesens, u.a. die Break-Even Analyse,
Budgetierung und Balanced Scorecard.

Modulinhalte

Hauptanliegen dieses Moduls ist es, den Studierenden einen Überblick über
das System der internen Kostenrechnung sowie das Zusammenspiel mit der
Finanzbuchhaltung zu verschaffen. Der Erwerb grundlegender Kenntnisse des
betrieblichen Rechnungswesens steht im Vordergrund, wie die Aufstellung
eines Budgets, die Analyse der Wertschöpfungskette und grundlegende
Kostenkalkulationen.

Literaturempfehlungen

Garrison et al. (2014): Managerial Accounting, 15. Auflage Hilton & Platt
(2014): Managerial Accounting (Global Edition), 10. Auflage Ein umfangreiches
Skript mit ausführlichen Literaturhinweisen und in den Übungen zu
bearbeitenden Aufgaben wird Online zur Verfügung gestellt.

Links

http://www.uni-oldenburg.de/accounting/

Unterrichtssprache Englisch

Dauer in Semestern 1 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Hinweise

Vorlesung auf Englisch

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Lehr-/Lernform Vorlesung u. Tutorium

Vorkenntnisse Erste Erfahrungen mit Konzepten der Kostenrechnung.

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform
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Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul

Zum Ende des Semesters Klausur

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 2 28

  Tutorium 2 28

Präsenzzeit Modul insgesamt 56 h
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wir041 - Einführung in die VWL
  
  Modulbezeichnung Einführung in die VWL

Modulkürzel wir041

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   

  Fach-Bachelor Betriebswirtschaftslehre mit juristischem Schwerpunkt
(Bachelor) > Basiscurriculum Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Comparative and European Law (Bachelor) > Module
  Fach-Bachelor Informatik (Bachelor) > Wahlbereich Informatik, Kultur
und Gesellschaft
  Fach-Bachelor Mathematik (Bachelor) > Nebenfachmodule
  Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) >
Grundlagen-/Basiscurriculum mehr...
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) >
Akzentsetzungsbereich Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) > Wahlbereich
Informatik, Kultur und Gesellschaft
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) > Basismodule
  Master Wirtschaftsinformatik (Master) > Module der Wirtschafts- und
Rechtswissenschaften (Master)
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Basismodule

Zuständige Personen   Rahmeier Seyffarth, Anelise (Modulberatung)
  Böhringer, Christoph (Modulverantwortung)

Teilnahmevoraussetzungen Keine

Kompetenzziele Die Studierenden: • erwerben ein grundlegendes Verständnis der
Volkswirtschaftslehre • kennen elementare ökonomische Begriffe und
Theorien • lernen ökonomische Problemstellungen grafisch und/oder
mathematisch zu analysieren • sind in der Lage sowohl mikro- als auch
makroökonomische Zusammenhänge theoriegestützt zu erfassen • verstehen
grundlegende ökonomische Modelle und können sie auf aktuelle wirtschaftliche
Probleme anwenden • ordnen aktuelle wirtschaftliche und politische Ereignisse
und Debatten in ökonomische Zusammenhänge ein • verstehen unter welchen
Bedingungen aus einer ökonomischen Perspektive Markteingriffe durch die
Politik gerechtfertigt sind • sind in der Lage mögliche Wirkungen
wirtschaftspolitischer Instrumente (zum Beispiel: Steuern, Subventionen,
Mindest- und Höchstpreise, u.a.) abzuschätzen. 

Modulinhalte Die Veranstaltung führt in die ökonomische Denkweise ein und bietet einen
elementaren Überblick über die grundlegenden Themen der
Volkswirtschaftslehre. Zentrale Kausalbeziehungen werden verbal,
mathematisch sowie grafisch verdeutlicht und mithilfe von Beispielen aus dem
Alltag unterlegt. Bestandteile: - Einführung in ökonomisches Denken; -
Erläuterung wirtschaftstheoretischer Grundbegriffe; - Wirtschaftskreislauf und
Sozialprodukt; - Interdependenz und Handel; - Funktionsweise und Effizienz
von Märkten; - Marktversagen und Staatstätigkeit; - Unternehmensverhalten
auf unterschiedlich strukturierten Märkten; - Grundlagen der Spieltheorie.

Literaturempfehlungen Mankiw, N. Gregory & Taylor, Mark P.: Grundzüge der Volkswirtschaftslehre,
7. Aufl., Stuttgart: Schäffer-Poeschel, 2018; 1162 S. • Samuelson, Paul A. &
Nordhaus, William D.: Volkswirtschaftslehre –Das internationale Standardwerk
der Makro- und Mikroökonomie, 5. Aufl., München: FinanzBuch Verlag, 2016;
1056 •The CORE Team: The Economy (free, open access text for introductory
undergraduate courses; continuous updates), URL: https://www.core-econ.org
• Weimann, Joachim: Wirtschaftspolitik - Allokation und kollektive
Entscheidung, 5.Aufl. 2009, Berlin, Heidelberg: Springer Verlag; 458 S. • Kurz,
Heinz D.: Geschichte des ökonomischen Denkens, München: C.H. Beck, 2017;
128 S. 

Links http://www.vwl.uni-oldenburg.de/

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 1 Semester

Angebotsrhythmus Modul WiSe

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Hinweise Das Modul besteht aus einer Vorlesung und einem Tutorium. In der Vorlesung
werden die Inhalte des Moduls präsentiert. In dem Tutorium werden diese
Inhalte anhand von Übungsaufgaben diskutiert und anhand von
Beispielaufgaben eingeübt. Auf der Veranstaltungsseite der Lehrplattform im
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Internet werden Zusammenfassungen der Vorlesungsinhalte, die
Übungsaufgaben, interessante Texte und Links zu relevanten
Informationsquellen bereitgestellt.

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Lehr-/Lernform Vorlesung u. Tutorium

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul Zum Ende der Vorlesungszeit Klausur; Bonusleistungen durch übungsbegleitende
Aufgabenbearbeitung.

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 3 42

  Tutorium 1 14

Präsenzzeit Modul insgesamt 56 h
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Aufbaumodule

wir060 - Financial Accounting
  
  Modulbezeichnung Financial Accounting

Modulkürzel wir060

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   Fach-Bachelor Betriebswirtschaftslehre mit juristischem Schwerpunkt
(Bachelor) > Aufbaubereich Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Mathematik (Bachelor) > Nebenfachmodule
  Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) >
Wahlpflichtbereich
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) >
Akzentsetzungsbereich Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) > Aufbaumodule
  Master Wirtschaftsinformatik (Master) > Module der Wirtschafts- und
Rechtswissenschaften (Master)
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Aufbaumodule

Zuständige Personen   Sextroh, Christoph (Modulverantwortung)
  Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)

Teilnahmevoraussetzungen

Keine

Kompetenzziele

Die Studierenden - erlangen Kenntnisse über Themen der Bilanzierung nach
IFRS wie bspw. Finanzinstrumente, immaterielle Vermögenswerte und
Rückstellungen. - verstehen das Rahmenkonzept der IFRS (framework). -
verstehen die internationale Dimension und Notwendigkeit von
Rechnungslegungsstandards. - erwerben rechtlicher und
betriebswirtschaftlicher Kenntnisse über internationale
Rechnungslegungsstandards.

Modulinhalte

Das Modul baut auf dem Pflichtmodul Buchhaltung und Abschluss auf,
konzentriert sich aber ausschließlich auf internationale
Rechnungslegungsstandards (IFRS). Inhaltlich werden Themen wie
Rahmenkonzept, materielle und immaterielle Vermögensgegenstände sowie
Passivpositionen anhand der zugrundeliegenden Standards erläutert und in
Fallbeispielen angewendet.

Literaturempfehlungen

Picker et al. (2012): Applying International Financial Reporting Standards, 3.
Auflage Palepu et al. (2016): Business Analysis and Valuation – IFRS Edition,
4. Auflage International Financial Reporting Standards (IFRS) Ein
umfangreiches Skript mit ausführlichen Literaturhinweisen und in den Übungen
zu bearbeitenden Aufgaben wird Online zur Verfügung gestellt.

Links

http://www.uni-oldenburg.de/accounting/

Unterrichtssprache Englisch

Dauer in Semestern 1 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Hinweise
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Vorlesung auf Englisch

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Lehr-/Lernform Vorlesung u. Übung/Tutorium

Vorkenntnisse Buchhaltung und Abschluss

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul

Zum Ende des Semesters Klausur; mid term möglich

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 2 28

  Übung oder Tutorium 2 -- 28

Präsenzzeit Modul insgesamt 56 h
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wir070 - Einführung in das Marketing
  
  Modulbezeichnung Einführung in das Marketing

Modulkürzel wir070

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   

  Fach-Bachelor Betriebswirtschaftslehre mit juristischem Schwerpunkt
(Bachelor) > Basiscurriculum Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Comparative and European Law (Bachelor) > Module
  Fach-Bachelor Informatik (Bachelor) > Wahlbereich Informatik, Kultur
und Gesellschaft
  Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) >
Wahlpflichtbereich
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) >
Akzentsetzungsbereich Wirtschaftswissenschaften mehr...
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) > Wahlbereich
Informatik, Kultur und Gesellschaft
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) > Aufbaumodule
  Master of Education (Wirtschaftspädagogik)
Wirtschaftswissenschaften (Master of Education) > Mastermodule
  Master Wirtschaftsinformatik (Master) > Module der Wirtschafts- und
Rechtswissenschaften (Master)
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Aufbaumodule

Zuständige Personen   Alavi, Sascha (Modulverantwortung)
  Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)

Teilnahmevoraussetzungen keine

Kompetenzziele Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden: - Probleme und
Fragestellungen im Rahmen der marktorientierten Unternehmensführung zu
erkennen und einer sachgerechten Lösung zuzuführen; - die marktorientierte
Unternehmensführung sowohl in praxeologischer als auch in gesellschaftlich/
ethischer Perspektive reflektieren zu können; - an praktischen Fachdiskursen
aktiv teilnehmen können; - sich selbständig neue Kenntnisse und Fähigkeiten
im Fach anzueignen.

Modulinhalte Das Modul greift die Grundlagen des Marketing im Sinne der marktorientierten
Unternehmensführung auf, indem Philosophie, theoretische Grundlagen als
auch das notwendige analytische und methodische Wissen verknüpft mit
konkreten Beispielaufgaben vermittelt werden. Neben einer Einführung in das
Marketingkonzept werden Fragestellungen des Marketing-Managements im
Gestaltungsfeld des Marketing-Mix behandelt.

Literaturempfehlungen Bruhn, M. (2016): Marketing. Grundlagen für Studium und Praxis, Wiesbaden:
Gabler. Hansen, U. & Bode, M. (1999): Marketing & Konsum. München:
Vahlen. (in Ausschnitten)

Links www.uni-oldenburg.de/marketing

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 1 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul Zum Ende der Vorlesungszeit.

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 2 28

  Seminar und Tutorium 2 WiSe 28

Präsenzzeit Modul insgesamt 56 h
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wir082 - Corporate Finance
  
  Modulbezeichnung Corporate Finance

Modulkürzel wir082

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   

  Fach-Bachelor Betriebswirtschaftslehre mit juristischem Schwerpunkt
(Bachelor) > Aufbaubereich Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Mathematik (Bachelor) > Nebenfachmodule
  Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) >
Wahlpflichtbereich
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) >
Akzentsetzungsbereich Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Akzentsetzungsmodule mehr...
  Master Informatik (Master) > Module aus anderen Studiengängen
  Master of Education (Wirtschaftspädagogik)
Wirtschaftswissenschaften (Master of Education) > Mastermodule
  Master Wirtschaftsinformatik (Master) > Module der Wirtschafts- und
Rechtswissenschaften (Master)
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Aufbaumodule
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Schwerpunkt Management und Ökonomie

Zuständige Personen   Prokop, Jörg (Modulverantwortung)
  Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)

Teilnahmevoraussetzungen

Kompetenzziele Students

• understand the role corporate finance plays in today’s business
environment,
• are able to make consistent investment decisions based on established
financial models both under certainty and under uncertainty,
• are able to place these models in within the broader context of economic
theory, including both neoclassical theory and principal-agent theory,
• are able to assess the limitations of these models,
• analyze firm’s main sources of (long-term) financing.

Modulinhalte Course outline:
1. Introduction
2. Valuation and Capital Budgeting
3. Risk and Return
4. Long-Term Financing

This course is an introduction to corporate finance. It covers typical tools and
techniques used in making investment and financing decisions, and it provides
insights into their theoretical foundations. The concept of time value of money
and net present value is discussed in detail, first under certainty, and then in
the presence of uncertainty. We will examine the relationship between an
investment’s risk and its return, and discuss ways to derive risk-adjusted cost
of equity capital. In addition, the course provides insights into firms’ main
sources of (long-term) financing.

The topics covered in this course are relevant for financial decision-making in
various areas of business management, including operations management,
marketing, and in particular corporate strategy.

Literaturempfehlungen Main textbook:
Hillier, Ross, Westerfield, Jaffe & Jordan, Corporate Finance, current edition,
McGraw-Hill (especially chapters 1, 2, 4-10, 14).
Supplementary readings:
Berk & DeMarzo, Corporate Finance, current edition, Boston (Mass.).
Brealey, Myers & Allen, Principles of Corporate Finance, current edition,
Boston (Mass.).
Schmidt und Terberger, Grundzüge der Investitions- und Finanzierungstheorie
(4. Aufl.), 1997, Wiesbaden.

Links http://www.uni-oldenburg.de/fiwi_bbl/

Unterrichtssprache Englisch

Dauer in Semestern 1 Semester
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Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Lehr-/Lernform Vorlesung u. Tutorium

Vorkenntnisse Financial Accounting (wir060)
Statistik I (wir150)
Managerial Accounting (wir032)
Einführung in die VWL (wir041)
Mikroökonomische Theorie (wir120)

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul within three weeks after the last lecture written exam

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 2 28

  Tutorium 2 28

Präsenzzeit Modul insgesamt 56 h
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wir090 - Human Resource Management
  
  Modulbezeichnung Human Resource Management

Modulkürzel wir090

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   

  Fach-Bachelor Betriebswirtschaftslehre mit juristischem Schwerpunkt
(Bachelor) > Aufbaubereich Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Comparative and European Law (Bachelor) > Module
  Fach-Bachelor Informatik (Bachelor) > Wahlbereich Informatik, Kultur
und Gesellschaft
  Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) >
Wahlpflichtbereich
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) >
Akzentsetzungsbereich Wirtschaftswissenschaften mehr...
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) > Wahlbereich
Informatik, Kultur und Gesellschaft
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Akzentsetzungsmodule
  Master of Education (Wirtschaftspädagogik)
Wirtschaftswissenschaften (Master of Education) > Mastermodule
  Master Wirtschaftsinformatik (Master) > Module der Wirtschafts- und
Rechtswissenschaften (Master)
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Aufbaumodule
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Schwerpunkt Management und Ökonomie

Zuständige Personen   Junker-Michel, Mareike (Modulberatung)
  Breisig, Thomas (Modulberatung)
  Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)
  Breisig, Thomas (Modulverantwortung)

Teilnahmevoraussetzungen keine

Kompetenzziele Durch die zwei zu belegenden und sich inhaltlich ergänzenden Vorlesungen -
entwickeln die Studierenden ein Verständnis für die ambivalenten
Herausforderungen und Gestaltungsfelder des Personalmanagements; - sind
die Studierenden in der Lage, personalpolitische Problemfelder vor dem
Hintergrund heterogener Akteurs- und Umfeldkonstellationen zu verstehen, zu
analysieren, zu interpretieren und effektiv zu bearbeiten; - können die
Studierenden die Instrumente des Personalmanagements in der beruflichen
Praxis situationsadäquat analysieren und einsetzen; - stärken die Studierenden
ihre Selbstreflexionsfähigkeit anhand von theoretischen und praktischen
Fragestellungen des Personalmanagements und können ihren eigenen
Standpunkt in der wissenschaftlichen Auseinandersetzung vertreten - sind die
Studierenden in der Lage, eine bestimmte Fragestellung in den Kontext der
fachwissenschaftlichen Diskussion im Bereich des Human Resource
Managements zu stellen und diese entsprechend zu verorten, zu reflektieren
und zu evaluieren.. Die Studierenden haben insb. durch die Teilnahme an den
ergänzenden (optionalen) Tutorien aber auch durch die Diskussionselemente
in den Vorlesungen die Möglichkeit, stärker eigene Positionen zur Verknüpfung
von theoretischem Grundlagenwissen und praktischen Handlungsansätzen im
Personalmanagement auszubilden. Dadurch werden die Studierenden
befähigt, Probleme zu erkennen, kritisch zu analysieren und Lösungsansätze
zu entwickeln. Sie lernen durch den angeleiteten Austausch in Kleingruppen
und die Diskussionsphasen zudem den Umgang mit unterschiedlichen
Standpunkten, die konstruktive Diskussionsführung sowie die gemeinsame
Entwicklung von Handlungsoptionen und sind damit auf die besonderen
Anforderungen im Arbeitsfeld des Personalmanagements vorbereitet.

Modulinhalte Den Studierenden soll vor dem Hintergrund der Besonderheiten der Lesart als
„Human Resource Management“ ein Einblick in den Bestand an theoretischen
und praktischen Erkenntnissen dieser Disziplin vermittelt werden. Dabei
beschäftigen sich die Studierenden mit den einzelnen Handlungsfeldern des
Personalwesens, d. h. insbesondere mit den folgenden Themen: • Ursprünge
und Grundgedanken • Entwicklung und Rahmenbedingungen •
Personal(bedarfs)planung • Personalbeschaffung/-auswahl •
Arbeitsorganisation • Arbeitszeitgestaltung • Personalführung •
Personalbeurteilung • Personalentwicklung • Entlohnung • Personalabbau

Literaturempfehlungen Berthel, J. / Becker, F. D. (2013), Personal-Management. Grundzüge für
Konzeptionen betriebli¬cher Personalarbeit, 10. Auflage, Schäffer-Pöschel,
Stuttgart. Breisig, T. / Michel, M. (2016): Personal: Grundlagen und
Handlungsfelder aus arbeitspolitischer Perspektive, 2. Auflage, NWB, Herne.
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Oechsler, W. A. / Paul, C. (2015), Personal und Arbeit. Einführung in das
Personalmanagement, 10. Auflage, de Gruyter, Berlin et al. Scholz, C. (2014),
Personalmanagement. Informationsorientierte und verhaltenstheoretische
Grundlagen, 6. Auflage, Vahlen, München. Weitere Literatur entsprechend
Bekanntgabe in den Veranstaltungen.

Links http://www.uni-oldenburg.de/orgpers/

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 1 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Lehr-/Lernform Vorlesung

Vorkenntnisse Praktische Erfahrungen im Personalbereich; Grundkenntnisse der
Betriebswirtschaftslehre

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul zum Ende der Vorlesungszeit und Ende des
Semesters

Klausur

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 4 56

  Übung freiwillig 2 WiSe 28

Präsenzzeit Modul insgesamt 84 h
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wir100 - Unternehmensstrategien
  
  Modulbezeichnung Unternehmensstrategien

Modulkürzel wir100

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   Fach-Bachelor Betriebswirtschaftslehre mit juristischem Schwerpunkt
(Bachelor) > Aufbaubereich Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) >
Wahlpflichtbereich
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) >
Akzentsetzungsbereich Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Studienrichtung Betriebswirtschaftslehre
  Master of Education (Wirtschaftspädagogik)
Wirtschaftswissenschaften (Master of Education) > Mastermodule
  Master Wirtschaftsinformatik (Master) > Module der Wirtschafts- und
Rechtswissenschaften (Master)
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Aufbaumodule

Zuständige Personen   Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)
  Hoppmann, Jörn (Modulverantwortung)

Teilnahmevoraussetzungen

Kompetenzziele Die Studierenden sind in der Lage - grundlegende Begriffe, Instrumente und
Theorien des strategischen Managements zu kennen und zu verstehen - unter
Anwendung konzeptioneller Frameworks Unternehmensstrategien zu
analysieren - die Vor- und Nachteile gängiger Instrumente und Modelle zu
verstehen und deren Anwendung kritisch zu beurteilen - eigenständig
strategische Optionen zu entwickeln und Empfehlungen für deren Umsetzung
abzuleiten

Modulinhalte Der Kurs bietet einen umfassenden Einblick in Modelle und Instrumente des
Strategischen Managements. Im ersten Teil des Kurses werden zunächst
wichtige Konzepte und Modelle des Strategischen Managements vorgestellt
und anhand von Beispielen aus der Praxis diskutiert. Zentrale Themengebiete,
die in diesem Zusammenhang behandelt werden, sind unter anderem die
Verbindung zwischen Unternehmensstrategie und Wettbewerbsfähigkeit,
Strategieanalyse, Strategieformulierung, Strategieimplementierung sowie
Internationalisierungs- und Innovationsstrategien. Im zweiten Teil des Kurses
erstellen die Studierenden anschließend eine Hausarbeit, welche die gelernten
Inhalte auf ein konkretes Unternehmen anwendet und vertieft.

Literaturempfehlungen Rothaermel, F.T. (2012): Strategic Management (1. Auflage), McGraw-Hill
Education, New York. Wunder, T. (2016): Essentials of Strategic Management:
Effective Formulation and Execution of Strategy (1. Auflage), Schäffer
Poeschel, Stuttgart.

Links

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 1 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Modullevel ---

Lehr-/Lernform Vorlesung mit begleitendem Tutorium

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul Abgabe zu Ende des Semesters Hausarbeit

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 2 28

  Übung oder Tutorium 2 WiSe 28

Präsenzzeit Modul insgesamt 56 h
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wir110 - Makroökonomische Theorie
  
  Modulbezeichnung Makroökonomische Theorie

Modulkürzel wir110

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   Fach-Bachelor Betriebswirtschaftslehre mit juristischem Schwerpunkt
(Bachelor) > Aufbaubereich Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) >
Grundlagen-/Basiscurriculum
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) > Aufbaumodule
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Aufbaumodule

Zuständige Personen   Rahmeier Seyffarth, Anelise (Modulberatung)
  Bitzer, Jürgen (Modulberatung)
  Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)
  Trautwein, Hans-Michael (Modulverantwortung)

Teilnahmevoraussetzungen -

Kompetenzziele Die Studierenden: • verstehen die Interdependenz von Entwicklungen auf
gesamtwirtschaftlichen Teilmärkten und wirtschaftspolitischen Maßnahmen, •
vermeiden Fehlschlüsse von einzelwirtschaftlichen Kalkülen auf
gesamtwirtschaftliche Entwicklungen, • ordnen aktuelle wirtschaftliche und
politische Ereignisse und Debatten in makroökonomische Zusammenhänge
ein, • übersetzen Problemstellungen in Modelle, die gesamtwirtschaftliche
Kausalbeziehungen und Interdependenzen in sinnvoller Reduktion der
Komplexität abbilden, • können anhand von ausgewählten empirischen Daten
Aussagen über makroökonomische Grundzusammenhänge treffen.

Modulinhalte Nach einer kurzen Einführung in die Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung
werden makroökonomische Grundmodelle vorgestellt, deren Präsentation
einer gängigen Einteilung in kurz-, mittel- und langfristige Perspektiven folgt:
kurzfristige Betrachtung: Konsum, Sparen, Investitionen und
Vermögensanlagen im IS/LM-Modell. mittelfristige Betrachtung:
Arbeitsangebot, Arbeitsnachfrage, Produktion und Inflation im AS/AD-Modell,
offene Volkswirtschaft. langfristige Betrachtung: Kapitalbildung, technischer
Fortschritt und Wirtschaftswachstum in älteren und neueren Modellen der
Wachstumstheorie. Die Grundmodelle werden verbal, algebraisch und grafisch
dargestellt und anhand von Beispielen und Fallstudien veranschaulicht.

Literaturempfehlungen Blanchard, O. & Illing, G. (2017): Makroökonomie (7. Aufl.). München:
Pearson. Trautwein, H.-M. (2018): Makroökonomik (4. Aufl.). Oldenburg:
Verlag für Wirtschaft, Informatik und Recht.

Links http://www.vwl.uni-oldenburg.de/

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 1 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Hinweise Das Modul besteht aus einer Vorlesung und einem Tutorium. In der Vorlesung
werden die Inhalte des Moduls präsentiert. In dem Tutorium werden diese
Inhalte anhand von Übungsaufgaben diskutiert und anhand von
Beispielaufgaben eingeübt. Auf der Veranstaltungsseite der Lehrplattform im
Internet werden Zusammenfassungen der Vorlesungsinhalte, die
Übungsaufgaben, interessante Texte und Links zu relevanten
Informationsquellen bereitgestellt.

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Vorkenntnisse Einführung in die VWL (wir041),
Mikroökonomische Theorie (wir120),
Mathematik für Ökonomen (mat990)

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul Zum Ende der Vorlesungszeit Klausur; Bonusleistungen durch übungsbegleitende
Aufgabenbearbeitung.

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 3 42

  Übung 1 14

Präsenzzeit Modul insgesamt 56 h
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wir120 - Mikroökonomische Theorie
  
  Modulbezeichnung Mikroökonomische Theorie

Modulkürzel wir120

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   Fach-Bachelor Betriebswirtschaftslehre mit juristischem Schwerpunkt
(Bachelor) > Aufbaubereich Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) >
Grundlagen-/Basiscurriculum
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) > Aufbaumodule
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Aufbaumodule

Zuständige Personen   Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)
  Helm, Carsten (Modulverantwortung)
  Rahmeier Seyffarth, Anelise (Modulberatung)
  Rüb, Daniel (Modulberatung)
  Lehrenden, Die im Modul (Modulberatung)

Teilnahmevoraussetzungen

Kompetenzziele Die Studierenden • verstehen die Bedeutung der Mikroökonomie als Methode
zur Analyse ökonomischer Prozesse und zum Verständnis des Verhaltens
typischer Akteure, • beherrschen die Grundlagen der Mikroökonomie und
können mikroökonomische Fragestellungen in den Kontext der
fachwissenschaftlichen Diskussion stellen • können Methoden der
Mikroökonomie in der Analyse ökonomischer Probleme selbstständig
anwenden und sie kritisch hinterfragen • können sich im Team über
mikroökonomische Fragestellungen und Probleme austauschen, gemeinsam
Lösungsvorschläge erarbeiten und diese in der wissenschaftlichen
Auseinandersetzung vertreten.

Modulinhalte • Definition und Beschreibung der Mikroökonomie • Theorie des Haushalts
(Budget, Präferenzen, Nutzen, optimaler Konsumplan, Nachfrage) • Theorie
der Unternehmung (Technologie, Kosten, Gewinnmaximierung, Angebot) •
Märkte und Marktformen (vollständige Konkurrenz, Monopol, Oligopol) •
Marktversagen (externe Effekte, öffentliche Güter, asymmetrische
Informationen) • Spieltheorie und Experimente

Literaturempfehlungen Varian, H. (2016), Grundzüge der Mikroökonomik, Oldenbourg Verlag,
München. Pindyck, R. S. und D. L. Rubinfeld (2013): Mikroökonomie, Pearson
Verlag. Stocker, F. (2013): Spaß mit Mikro: Praktische Mikroökonomik für
(ver)zweifelnde Studierende, Oldenbourg Verlag, Münschen.

Links http://www.vwl.uni-oldenburg.de/

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 1 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Hinweise Das Modul besteht aus einer Vorlesung und einem Tutorium. In der Vorlesung
werden die Inhalte des Moduls präsentiert. In dem Tutorium werden diese
Inhalte anhand von Übungsaufgaben diskutiert und anhand von
Beispielaufgaben eingeübt.

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Vorkenntnisse Einführung in die VWL (wir041), Mathematik für Ökonomen (mat990)

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul Zum Ende der Vorlesungszeit Klausur; Bonusleistungen durch übungsbegleitende
Aufgabenbearbeitung

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 3 -- 42

  Tutorium 1 14

Präsenzzeit Modul insgesamt 56 h
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wir083 - Beschaffung, Produktion und Logistik
  
  Modulbezeichnung Beschaffung, Produktion und Logistik

Modulkürzel wir083

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   Fach-Bachelor Betriebswirtschaftslehre mit juristischem Schwerpunkt
(Bachelor) > Aufbaubereich Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) >
Wahlpflichtbereich
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) > Aufbaucurriculum -
Pflichtbereich
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) > Aufbaumodule
  Master of Education (Wirtschaftspädagogik)
Wirtschaftswissenschaften (Master of Education) > Mastermodule
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Aufbaumodule
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Schwerpunkt Management und Ökonomie

Zuständige Personen   Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)
  Busse, Christian (Modulverantwortung)

Teilnahmevoraussetzungen

Kompetenzziele Studierende sollen sich einen Überblick über die wichtigsten
Leistungsfunktionen eines Industrie- oder Dienstleistungsunternehmens
verschaffen. Dies sind Beschaffung, Produktion und Logistik. Die Studierenden
sollen typische leistungsbezogene Herausforderungen kennenlernen und sich
mit etablierten Lösungsansätzen vertraut machen, um Beschaffungs-,
Produktions- und Logistikfragen in der betrieblichen Realität analysieren und
ggf. auch verbessern zu können.

Modulinhalte Das Modul gliedert sich in eine Vorlesung (Veranstaltungsnummer 2.02.231)
und ein begleitendes Tutorium (Veranstaltungsnummern 2.02.231a bis ca.
2.02.231j). Die Vorlesung orientiert sich am einführenden Lehrbuch
„Grundzüge der Beschaffung, Produktion und Logistik“ von Kummer, Grün
und Jammernegg in der dritten Auflage von 2013 und dem dazugehörigen
Übungsbuch sowie in Teilen am Lehrbuch „Operations Management:
Konzepte, Methoden und Anwendungen“ von Thonemann in der dritten
Auflage von 2015. Die Vorlesung dient dem Zweck, die grundlegenden
Probleme und ihre Lösungen theoretisch zu erklären. Die Tutorien setzen den
Akzent auf Anwendung und Übung und bieten Platz für studentische
Rückfragen. Es gibt keine formalen oder inhaltlichen
Zugangsvoraussetzungen.

Literaturempfehlungen Kummer, S., Grün, O. und Jammernegg, W. (2013): Grundzüge der
Beschaffung, Produktion und Logistik (3. Auflage), Pearson Thonemann, U.
(2015): Operations Management (3. Auflage), Pearson.

Links

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 1 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Hinweise Das Modul wird stets im Sommersemester angeboten. Bitte beachten Sie für
eine detailliertere Inhalts- und Ablaufbeschreibung den vor
Veranstaltungsbeginn via Stud.IP verfügbaren Syllabus.

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Modullevel ---

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul Portfolio

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 2 SoSe und WiSe 28

  Tutorium 2 SoSe und WiSe 28

Präsenzzeit Modul insgesamt 56 h
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Schwerpunkt Berufliche Bildung

wir130 - Bürgerliches Recht und Handelsrecht
  
  Modulbezeichnung Bürgerliches Recht und Handelsrecht

Modulkürzel wir130

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) >
Wahlpflichtbereich
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) >
Akzentsetzungsbereich Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Akzentsetzungsmodule
  Master Wirtschaftsinformatik (Master) > Module der Wirtschafts- und
Rechtswissenschaften (Master)
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Schwerpunkt Berufliche Bildung
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Schwerpunkt Management und Ökonomie

Zuständige Personen   Rott, Peter (Modulverantwortung)
  Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)

Teilnahmevoraussetzungen

Kompetenzziele Die Studierenden - kennen die juristische Arbeitstechnik, Grundbegriffe des
Rechts allgemein und des Bürgerlichen Rechts und Handelsrechts im
Besonderen, - haben Kenntnisse im Schuld- und Sachenrecht, insbesondere
im Vertragsrecht, sowie im Handelsrecht als den Hauptanwendungsgebieten in
der späteren beruflichen Praxis, - können rechtliche Fallkonstellationen
ergebnisorientiert bearbeiten, - können bei rechtlichen Fragestellungen
Lösungsansätze finden sowie vorhandene haftungsrechtliche Risiken erkennen
und ihnen begegnen, - werden bei Vertragsverhandlungen in der Lage sein,
Regelungsbedarfe zu erkennen und Regelungsfolgen zu beurteilen.

Modulinhalte In dem Modul werden die Grundkenntnisse des Bürgerlichen Rechts und des
Handels- sowie Gesellschaftsrechts vermittelt. Gegenstand sind die ersten
beiden Bücher und z.T. das 3. Buch des BGB. Nach einer Einführung in das
Rechtssystem und die Rechtsquellen des Privatrechts befasst sich die
Vorlesung mit den Personen und Gegenständen des Rechtsverkehrs
(Rechtssubjekte und -objekte). Es folgt eine Einführung in das Allgemeine
Vertragsrecht (u. a. Rechtsgeschäftslehre, Stellvertretung, Beendigung von
Schuldverhältnissen, Verzug, Leistungsstörungen). Anschließend werden die
wichtigsten Vertragstypen des BGB, Verpflichtungs- und Erfüllungsgeschäfte
sowie Besitz und Eigentum behandelt. Im Handelsrecht werden Schwerpunkte
auf die Feststellung der Kaufmannseigenschaft, das Firmenrecht, das
Handelsregisterrecht sowie auf Haftungsfragen und grenzüberschreitenden
Handel gelegt. Eine Einführung erfolgt in das (Personen-)Gesellschaftsrecht.
Themen des Moduls: Einführung in das juristische Studium, Grundlagen des
Rechts, Privatrecht/Öffentliches Recht, Rechtsquellen, Allgemeiner Teil des
BGB, Schuldrecht (ohne Deliktsrecht): Vertragsschluss, Vertragstypen,
Leistungsstörungen/Pflichtverletzungen, AGB-Recht; Teile des Sachenrechts.
Kaufmannseigenschaft; Firma; Handelsregister; Stellvertretung im
Handelsrecht (Prokura, Handlungs- und Ladenvollmacht); Handelsgeschäfte;
Formen und Folgen des Inhaberwechsels; Handelsvertreter und -makler;
Gewohnheitsrecht/Handelsklauseln; CISG;
Personen-/Kapitalgesellschaftsrecht. Das Modul soll den Studierenden
insgesamt eine eigenständige Beurteilung komplexer rechtlicher
Zusammenhänge im Wirtschaftsleben ermöglichen.

Literaturempfehlungen Führich, E., Wirtschaftsprivatrecht, 13. Aufl., 2017. Meyer,
Wirtschaftsprivatrecht, 8. Aufl., 2016. Taeger, J., Wirtschaftsprivatrecht, 5.
Aufl., 2013.

Links http://www.privatrecht.uni-oldenburg.de/

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 2 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Modullevel ---
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Vorkenntnisse keine

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul Nach dem Ende der Vorlesungen Klausur

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 4 56

  Übung 2 WiSe 28

Präsenzzeit Modul insgesamt 84 h
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wir140 - Grundlagen des EU-Wirtschaftsrechts und Grundzüge des Arbeitsrechts
  
  Modulbezeichnung Grundlagen des EU-Wirtschaftsrechts und Grundzüge des Arbeitsrechts

Modulkürzel wir140

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   Fach-Bachelor Betriebswirtschaftslehre mit juristischem Schwerpunkt
(Bachelor) > Basiscurriculum Recht
  Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) >
Wahlpflichtbereich
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Akzentsetzungsmodule
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Schwerpunkt Berufliche Bildung
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Schwerpunkt Management und Ökonomie

Zuständige Personen   Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)
  Godt, Christine (Modulverantwortung)
  Brors, Christiane (Modulverantwortung)

Teilnahmevoraussetzungen Keine

Kompetenzziele Die Studierenden

• verstehen das institutionelle System der EU, die Prinzipien des EU-Rechts
und die darin bestehenden Spannungen zwischen Supranationalismus und
Intergouvernementalismus,
• wenden die Rechtsnormen im Mehrebenensystem der Europäischen Union
in ausgewählten Bereichen, vor allem die Grundfreiheiten, an.
• können einfache nationalstaatliche wirtschaftsrechtliche Fragestellungen mit
Blick auf das Europarecht argumentativ bewerten und Rückgriff auf
Rechtsnormen und Rechtsprinzipien entscheiden,
• können arbeitsrechtliche Fragestellungen vor dem Hintergrund des
Vertragsrechts lösen,
• verstehen die Einbindung des Arbeitsrechts in das nationale Zivilrecht,
• verstehen die gesellschaftspolitische Relevanz des Arbeitsrechts,
• verstehen den Einfluss und den Rahmen durch das europäische
Arbeitsrecht,
• lernen die Besonderheiten des Arbeitsrechts zu verstehen,
• können anwendungsbezogen Interessen der Arbeitsvertragsparteien
erkennen und im Konfliktfall die rechtlichen Lösungsmechanismen erläutern.

Modulinhalte Das Modul vermittelt Grundlagen des EU Wirtschaftsrechts sowie Grundzüge
des Arbeitsrechts in zwei (zeitlich aufeinander folgenden) Vorlesungen.

Die Vorlesung „Grundlagen des EU-Wirtschaftsrechts“ gibt einen Überblick
über das Recht der EU. Folgende Themen werden behandelt:

Entwicklung der Europäischen Union in historischer Perspektive,
Institutionelle System und Prinzipien der EU (Wirkungsweise,
Zustandekommen, Verhältnis zum nationalen Recht),
Grundlagen des Binnenmarkts, Schwerpunkt Grundfreiheiten
(Negativintegration),
Einführung in die Regulierung einzelner Wirtschaftspolitiken der EU
(Positivintegration: u.a. Produktregulierung; Kartellrecht).

Im Rahmen der Vorlesung „Grundzüge des Arbeitsrechts“ werden die
folgenden Themen behandelt:

Rechtlichen Grundlagen des Arbeitsrechts, Einordnung des
Arbeitsrechts in die Normenhierarchie (einfaches Recht,
Verfassungsrecht, Europarecht)
Individualarbeitsrecht (Begründung und Beendigung des
Arbeitsverhältnisses, Aufhebungsvertrag, Kündigung,
Kündigungsfristen, Kündigungsschutzgesetz)
Rechte und Pflichten des Arbeitnehmers und Arbeitgebers
(Leistungsstörungsrecht, Lohn ohne Arbeit, Haftung)
Überblick zum Kollektiven Arbeitsrecht,
Überblick über den Arbeitsgerichtsprozess.
Vermittlung theoretischer methodischer Kenntnisse zur Lösung
aktueller arbeitsrechtlicher Fragen
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Literaturempfehlungen Kilian, W./Wendt, D. H. (2017), Europäisches Wirtschaftsrecht, 6. Aufl.,
Nomos, Baden-Baden.
Hakenberg, W. (2015), Europarecht, 7. Aufl., Vahlen, München.
Streinz, R. (2016), Europarecht, 10. Aufl., C.F. Müller, Heidelberg.

Links http://www.fk2.uni-oldenburg.de/InstRW/arre/
https://www.uni-oldenburg.de/eurowr/

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 2 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Modullevel ---

Lehr-/Lernform Vorlesungen
Das Modul sollte , je nach Studiengang, im 1./2. Semester (BWL/jur) oder im
3./4. Semester ( WiWi; 2-Fächer-BA) besucht werden.

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul zum Ende der Vorlesungszeit Klausur

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 2 28

  Übung 2 WiSe 28

Präsenzzeit Modul insgesamt 56 h
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wir150 - Statistik I für Wirtschaftswissenschaftler
  
  Modulbezeichnung Statistik I für Wirtschaftswissenschaftler

Modulkürzel wir150

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   Fach-Bachelor Betriebswirtschaftslehre mit juristischem Schwerpunkt
(Bachelor) > Aufbaubereich Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) > Aufbaumodule
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) > Aufbaucurriculum-
Wahlbereich Mathematik
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Akzentsetzungsmodule
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Schwerpunkt Berufliche Bildung
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Schwerpunkt Management und Ökonomie

Zuständige Personen   Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)
  Stecking, Ralf Werner (Modulverantwortung)

Teilnahmevoraussetzungen

Kompetenzziele Die Studierenden

beherrschen die Grundbegriffe der beschreibenden und der
schließenden Statistik.
können angemessene Kennzahlen und Methoden zur
Charakterisierung von empirischen Daten auswählen und berechnen.
sind mit Konzepten der Wahrscheinlichkeitstheorie vertraut und können
die Ergebnisse einer Stichprobe auf die Grundgesamtheit übertragen.

Modulinhalte Messung und tabellarische / graphische Aufbereitung der Daten, Statistische
Maßzahlen (Mittelwerte, Streuungsmaße), Zweidimensionale Verteilungen
(graphische / tabellarische, Darstellung, statistische Unabhängigkeit,
Kontingenz, einfache lineare Regression und Korrelation), Grundlagen der
Wahrscheinlichkeitstheorie und -verteilungen, Stichprobenverteilungen,
Schätz- und Testverfahren.

Literaturempfehlungen Litz, H.-P. (2003): Statistische Methoden in den Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften (3. Aufl.), München
Mittag, H.J. (2015): Statistik: Eine interaktive Einführung, (4. Aufl.), Berlin
Schira, J. (2016): Statistische Methoden der VWL und BWL (5. Aufl.), München
Wewel, M. (2014): Statistik im Bachelor-Studium der BWL und VWL (3. Aufl.),
München

Links https://www.uni-oldenburg.de/wire/

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 1 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Modullevel ---

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul Zum Ende der Vorlesungszeit Klausur

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 2 28

  Tutorium 2 28

  Übung (optional) WiSe 0

Präsenzzeit Modul insgesamt 56 h
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wir170 - Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik
  
  Modulbezeichnung Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

Modulkürzel wir170

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Schwerpunkt Berufliche Bildung

Zuständige Personen   Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)
  Rebmann, Karin (Modulberatung)
  Rebmann, Karin (Modulverantwortung)

Teilnahmevoraussetzungen

Kompetenzziele

Die Studierenden

analysieren Leitideen, Ansätze und Positionen im wissenschaftlichen
Diskurs der Didaktik beruflichen Lernens und Lehrens.
nennen und beschreiben didaktische Konstruktionsprinzipien und
Modelle.
unterscheiden Handlungsebenen, Entscheidungsebene und
Theoriebereiche der Wirtschaftsdidaktik.
analysieren didaktische Elemente beruflicher Lehr-Lernarrangements.

bewerten berufliche Lehr-Lernarrangements vor dem Hintergrund der
wissenschaftlichen Befunde deskriptiver und effektivitätsorientierter
Methodenforschung.

Modulinhalte Das Modul führt ein in die Kenntnisse der theoretischen Grundlagen der
didaktischen Konstruktion beruflicher Lehr-Lernprozesse unter besonderer
Berücksichtigung komplexer Lehr-Lernarrangements. Das Modul umfasst zwei
Vorlesungen.

Die zum Modul gehörende Lehrveranstaltung "Grundlagen der Didaktik des
beruflichen Lehrens und Lernens" in Form einer Vorlesung führt ein in die
Grundlagen und Aufgaben der Didaktik beruflichen Lehrens und Lernens.
Hierzu werden zunächst die didaktischen Modelle der Planung von
Lernsituationen behandelt, die in die Komplexität der Abstimmung von
Lerninhalten, -zielen, -methoden mit den heterogenen Voraussetzungen der
Lernenden (Stichwort Inklusion) einführen. Darüber hinaus werden die
didaktischen Prinzipien der Handlungsorientierung, der
Kompetenzorientierung, der Lernfeldorientierung und der
Geschäftsprozessorientierung diskutiert.

Die weiterhin zum Modul gehörende Lehrveranstaltung "Lehr-
Lernarrangements" findet in Form einer Vorlesung statt und vermittelt einen
Überblick über die im Bereich der beruflichen Bildung verwendeten Lehr-
Lernarrangements, wie insbesondere Planspiele, Rollenspiele, Fallstudien,
Anchored-Instruction-Ansatz, Lernfirmen, Arbeiten und Lernen mit Projekten.
Zusätzlich erhalten die Studierenden eine Einführung in Möglichkeiten des
Lehrens und Lernens mit digitalen Medien. Dabei werden ausgehend von
Beispielen und auf Grundlage von Forschungsbefunden Voraussetzungen,
Rahmenbedingungen und Erfahrungen des Einsatzes in Schule und Betrieb
geklärt.

Literaturempfehlungen Bonz, B. (2006). Methodik: Lern-Arrangements in der Berufsbildung,
Baltmannsweiler, Schneider
Jank, W. & Meyer, H. (2005). Didaktische Modelle (7. Aufl.), Frankfurt a. M.,
Cornelsen Scriptor
Rebmann, K. (1998). Fachdidaktik Wirtschaft und Verwaltung, In: B. Bonz & B.
Ott (Hrsg.), Fachdidaktik des beruflichen Lernens, Stuttgart, Steiner
Rebmann, K. & Tenfelde, W. (2008). Didaktik des betrieblichen Lernens,
Mering, Hampp.

Weitergehende Literaturempfehlungen erfolgen in den Veranstaltungen.

Links http://www.uni-oldenburg.de/bwp

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 1 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt
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Hinweise Die erfolgreiche Absolvierung des Moduls wir170 ist Voraussetzung für das
Modul prx105 (Allgemeines Schulpraktikum an berufsbildenden Schulen).

Für die Teilnahme an dem Modul wir170 ist die aktive Teilnahme der
Studierenden konstitutiv. Zur aktiven Teilnahme können gehören: regelmäßige
Beteiligung in den Lehrveranstaltungen, Vor- und Nachbereitung des
Lehrmaterials (z. B. Protokolle, Aufgaben, Vorbereitung/Lektüre von Texten)
sowie, je nach Veranstaltungsform, die Ãœbernahme von Referaten, Kurz- und
Impulsreferaten, Präsentationen, Kurzpräsentationen o.Ä. Die jeweils
geltenden Kriterien aktiver Teilnahme werden zu Beginn der Veranstaltung in
Kommunikation mit den Studierenden festgelegt.

Modulart Pflicht / Mandatory

Modullevel AS (Akzentsetzung / Accentuation)

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul In der Regel zu einem der folgenden Termine: 1.
Termin: Mittwoch in der ersten veranstaltungsfreien
Woche des SoSe 2. Termin: Mittwoch in der Woche
vor der Orientierungswoche des WS 3. Termin:
Mittwoch in der dritten veranstaltungsfreien Woche
des WS

Klausur

Lehrveranstaltungsform Vorlesung

SWS 4

Angebotsrhythmus

Workload Präsenzzeit 56 h 
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wir181 - Ausgewählte Probleme in wirtschaftsdidaktischen Handlungsfeldern, insbesondere Betrieb
  
  Modulbezeichnung Ausgewählte Probleme in wirtschaftsdidaktischen Handlungsfeldern,

insbesondere Betrieb

Modulkürzel wir181

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Schwerpunkt Berufliche Bildung

Zuständige Personen   Rebmann, Karin (Modulverantwortung)
  Slopinski, Andreas (Modulverantwortung)
  Rebmann, Karin (Prüfungsberechtigt)
  Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)

Teilnahmevoraussetzungen

Kompetenzziele Die Studierenden - beschreiben umfassend betriebliche Lehr-
Lernarrangements und Lernkonzepte. - analysieren, gestalten und bewerten
komplexe Lehr-Lernarrangements für das betriebliche Lernen im Kontext der
wirtschaftsdidaktischen Diskussion. - übertragen komplexe Lehr-
Lernarrangements auf verschiedene didaktische Einsatzszenarien im
betrieblichen Lernen und diskutieren vor diesem Hintergrund deren Potentiale
und Grenzen.

Modulinhalte Das Modul behandelt vertieft didaktische Problemfelder am Lernort Betrieb
unter Berücksichtigung gesellschaftlicher Schlüsselthemen wie Nachhaltigkeit,
Inklusion und Digitalisierung. Zum Modul gehören zwei Lehrveranstaltungen in
Seminarform. Mögliche Themen sind je nach Aktualität und
Schwerpunktsetzung der verantwortlichen Lehrenden: Informelles Lernen;
Lernen am Arbeitsplatz; Konzepte und Methoden der betrieblichen Aus- und
Weiterbildung; E-Learning; Produktionsschule; Arbeits- und Lernaufgaben;
Bedarfserhebung; Leittextmethode; Juniorfirma; Betriebserkundungen;
Förderung von Auszubildenden mit sonderpädagogischem Förderbedarf.

Literaturempfehlungen Pahl, J.-P. (1998). Berufsdidaktische Perspektiven der Lern- und
Arbeitsaufgaben, In: H. Holz, J. Koch, D. Schemme & E. Witzgall (Hrsg.), Lern-
und Arbeitsaufgabenkonzepte in Theorie und Praxis (S. 13–30), Bielefeld,
Bertelsmann Rebmann, K.; Tenfelde, W. & Schlömer, T. (2011). Berufs- und
Wirtschaftspädagogik. Eine Einführung in die Strukturbegriffe (4. Aufl.),
Wiesbaden, Springer Schröder, T. (2009). Arbeits- und Lernaufgaben für die
Weiterbildung. Eine Lernform für das Lernen im Prozess der Arbeit, Bielefeld,
Bertelsmann Literaturempfehlungen werden abhängig vom jeweiligen
Schwerpunkt und der darin vorgenommenen thematischen
Schwerpunktsetzung gegeben.

Links http://www.uni-oldenburg.de/bwp

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 1 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Hinweise Für die Teilnahme an dem Modul wir181 ist die aktive Teilnahme der
Studierenden konstitutiv. Zur aktiven Teilnahme können gehören: regelmäßige
Beteiligung in den Lehrveranstaltungen, Vor- und Nachbereitung des
Lehrmaterials (z. B. Protokolle, Aufgaben, Vorbereitung/Lektüre von Texten)
sowie, je nach Veranstaltungsform, die Übernahme von Referaten, Kurz- und
Impulsreferaten, Präsentationen, Kurzpräsentationen o. ä. Die jeweils
geltenden Kriterien aktiver Teilnahme werden zu Beginn der Veranstaltung in
Kommunikation mit den Studierenden festgelegt.

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Vorkenntnisse Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik (wir170)

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul 1 Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Lehrveranstaltungsform Seminar

SWS 4

Angebotsrhythmus

Workload Präsenzzeit 56 h 
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wir182 - Ausgewählte Probleme in wirtschaftsdidaktischen Handlungsfeldern, insbesondere berufliche Schulen
  
  Modulbezeichnung Ausgewählte Probleme in wirtschaftsdidaktischen Handlungsfeldern,

insbesondere berufliche Schulen

Modulkürzel wir182

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Schwerpunkt Berufliche Bildung

Zuständige Personen   Rebmann, Karin (Modulverantwortung)
  Slopinski, Andreas (Modulverantwortung)
  Rebmann, Karin (Prüfungsberechtigt)
  Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)

Teilnahmevoraussetzungen

Kompetenzziele Die Studierenden - beschreiben umfassend schulische Lehr-
Lernarrangements. - analysieren, gestalten und bewerten komplexe Lehr-
Lernarrangements für das schulische Lernen im Kontext der
wirtschaftsdidaktischen Diskussion. - übertragen komplexe Lehr-
Lernarrangements auf verschiedene didaktische Einsatzszenarien im
schulischen Unterricht und diskutieren vor diesem Hintergrund deren
Potentiale und Grenzen.

Modulinhalte Das Modul behandelt vertieft didaktische Problemfelder am Lernort Schule
unter Berücksichtigung gesellschaftlicher Schlüsselthemen wie Nachhaltigkeit,
Inklusion und Digitalisierung. Zum Modul gehören zwei Lehrveranstaltungen in
Seminarform. Mögliche Themen sind ja nach Aktualität und
Schwerpunktsetzung der verantwortlichen Lehrenden: Komplexe Lehr-
Lernarrangements wie Fallstudien, Planspiele, Projekte, Lernfirmen,
Rollenspiele, Lernbüos; konstruktivistische Didaktik sowie Lernaufgaben.
Dabei erfolgt die Berücksichtigung heterogener Schülergruppen (Stichwort
Inklusion) und der fortschreitenden Digitalisierung von Lernen und Unterricht
integrativ.

Literaturempfehlungen Blötz, U. (2003). Planspiele in der beruflichen Bildung, Bielefeld, Bertelsmann
Bonz, B. (2009). Methoden der Berufsbildung. Ein Lehrbuch (2. Aufl.),
Stuttgart, Hirzel Kaiser, F.-J. & Kaminiski, H. (2012). Methodik des
Ökonomieunterrichts (4. Aufl.), Bad Heilbrunn, Klinkhardt Rebmann, K. (2001).
Planspiel und Planspieleinsatz. Theoretische und empirische Exploration zu
einer konstruktivistischen Planspieldidaktik, Hamburg, VDK
Literaturempfehlungen werden abhängig vom jeweiligen Schwerpunkt und der
darin vorgenommenen thematischen Schwerpunktsetzung gegeben.

Links http://www.uni-oldenburg.de/bwp

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 1 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Hinweise Für die Teilnahme an dem Modul wir182 ist die aktive Teilnahme der
Studierenden konstitutiv. Zur aktiven Teilnahme können gehören: regelmäßig
Beteiligung in den Lehrveranstaltungen, Vor- und Nachbereitung des
Lehrmaterials (z. B. Protokolle, Aufgaben, Vorbereitung/Lektüre von Texten)
sowie, je nach Veranstaltungsform, die Übernahme von Referaten, Kurz- und
Impulsreferaten, Präsentationen, Kurzpräsentationen o.ä. Die jeweils
geltenden Kriterien aktiver Teilnahme werden zu Beginn der Veranstaltung in
Kommunikation mit den Studierenden festgelegt.

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Vorkenntnisse Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik (wir170)

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul 1 Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Lehrveranstaltungsform Seminar

SWS 4

Angebotsrhythmus

Workload Präsenzzeit 56 h 
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Schwerpunkt Management und Ökonomie

wir082 - Corporate Finance
  
  Modulbezeichnung Corporate Finance

Modulkürzel wir082

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   

  Fach-Bachelor Betriebswirtschaftslehre mit juristischem Schwerpunkt
(Bachelor) > Aufbaubereich Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Mathematik (Bachelor) > Nebenfachmodule
  Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) >
Wahlpflichtbereich
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) >
Akzentsetzungsbereich Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Akzentsetzungsmodule mehr...
  Master Informatik (Master) > Module aus anderen Studiengängen
  Master of Education (Wirtschaftspädagogik)
Wirtschaftswissenschaften (Master of Education) > Mastermodule
  Master Wirtschaftsinformatik (Master) > Module der Wirtschafts- und
Rechtswissenschaften (Master)
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Aufbaumodule
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Schwerpunkt Management und Ökonomie

Zuständige Personen   Prokop, Jörg (Modulverantwortung)
  Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)

Teilnahmevoraussetzungen

Kompetenzziele Students

• understand the role corporate finance plays in today’s business
environment,
• are able to make consistent investment decisions based on established
financial models both under certainty and under uncertainty,
• are able to place these models in within the broader context of economic
theory, including both neoclassical theory and principal-agent theory,
• are able to assess the limitations of these models,
• analyze firm’s main sources of (long-term) financing.

Modulinhalte Course outline:
1. Introduction
2. Valuation and Capital Budgeting
3. Risk and Return
4. Long-Term Financing

This course is an introduction to corporate finance. It covers typical tools and
techniques used in making investment and financing decisions, and it provides
insights into their theoretical foundations. The concept of time value of money
and net present value is discussed in detail, first under certainty, and then in
the presence of uncertainty. We will examine the relationship between an
investment’s risk and its return, and discuss ways to derive risk-adjusted cost
of equity capital. In addition, the course provides insights into firms’ main
sources of (long-term) financing.

The topics covered in this course are relevant for financial decision-making in
various areas of business management, including operations management,
marketing, and in particular corporate strategy.

Literaturempfehlungen Main textbook:
Hillier, Ross, Westerfield, Jaffe & Jordan, Corporate Finance, current edition,
McGraw-Hill (especially chapters 1, 2, 4-10, 14).
Supplementary readings:
Berk & DeMarzo, Corporate Finance, current edition, Boston (Mass.).
Brealey, Myers & Allen, Principles of Corporate Finance, current edition,
Boston (Mass.).
Schmidt und Terberger, Grundzüge der Investitions- und Finanzierungstheorie
(4. Aufl.), 1997, Wiesbaden.

Links http://www.uni-oldenburg.de/fiwi_bbl/
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Unterrichtssprache Englisch

Dauer in Semestern 1 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Lehr-/Lernform Vorlesung u. Tutorium

Vorkenntnisse Financial Accounting (wir060)
Statistik I (wir150)
Managerial Accounting (wir032)
Einführung in die VWL (wir041)
Mikroökonomische Theorie (wir120)

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul within three weeks after the last lecture written exam

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 2 28

  Tutorium 2 28

Präsenzzeit Modul insgesamt 56 h
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wir090 - Human Resource Management
  
  Modulbezeichnung Human Resource Management

Modulkürzel wir090

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   

  Fach-Bachelor Betriebswirtschaftslehre mit juristischem Schwerpunkt
(Bachelor) > Aufbaubereich Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Comparative and European Law (Bachelor) > Module
  Fach-Bachelor Informatik (Bachelor) > Wahlbereich Informatik, Kultur
und Gesellschaft
  Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) >
Wahlpflichtbereich
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) >
Akzentsetzungsbereich Wirtschaftswissenschaften mehr...
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) > Wahlbereich
Informatik, Kultur und Gesellschaft
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Akzentsetzungsmodule
  Master of Education (Wirtschaftspädagogik)
Wirtschaftswissenschaften (Master of Education) > Mastermodule
  Master Wirtschaftsinformatik (Master) > Module der Wirtschafts- und
Rechtswissenschaften (Master)
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Aufbaumodule
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Schwerpunkt Management und Ökonomie

Zuständige Personen   Junker-Michel, Mareike (Modulberatung)
  Breisig, Thomas (Modulberatung)
  Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)
  Breisig, Thomas (Modulverantwortung)

Teilnahmevoraussetzungen keine

Kompetenzziele Durch die zwei zu belegenden und sich inhaltlich ergänzenden Vorlesungen -
entwickeln die Studierenden ein Verständnis für die ambivalenten
Herausforderungen und Gestaltungsfelder des Personalmanagements; - sind
die Studierenden in der Lage, personalpolitische Problemfelder vor dem
Hintergrund heterogener Akteurs- und Umfeldkonstellationen zu verstehen, zu
analysieren, zu interpretieren und effektiv zu bearbeiten; - können die
Studierenden die Instrumente des Personalmanagements in der beruflichen
Praxis situationsadäquat analysieren und einsetzen; - stärken die Studierenden
ihre Selbstreflexionsfähigkeit anhand von theoretischen und praktischen
Fragestellungen des Personalmanagements und können ihren eigenen
Standpunkt in der wissenschaftlichen Auseinandersetzung vertreten - sind die
Studierenden in der Lage, eine bestimmte Fragestellung in den Kontext der
fachwissenschaftlichen Diskussion im Bereich des Human Resource
Managements zu stellen und diese entsprechend zu verorten, zu reflektieren
und zu evaluieren.. Die Studierenden haben insb. durch die Teilnahme an den
ergänzenden (optionalen) Tutorien aber auch durch die Diskussionselemente
in den Vorlesungen die Möglichkeit, stärker eigene Positionen zur Verknüpfung
von theoretischem Grundlagenwissen und praktischen Handlungsansätzen im
Personalmanagement auszubilden. Dadurch werden die Studierenden
befähigt, Probleme zu erkennen, kritisch zu analysieren und Lösungsansätze
zu entwickeln. Sie lernen durch den angeleiteten Austausch in Kleingruppen
und die Diskussionsphasen zudem den Umgang mit unterschiedlichen
Standpunkten, die konstruktive Diskussionsführung sowie die gemeinsame
Entwicklung von Handlungsoptionen und sind damit auf die besonderen
Anforderungen im Arbeitsfeld des Personalmanagements vorbereitet.

Modulinhalte Den Studierenden soll vor dem Hintergrund der Besonderheiten der Lesart als
„Human Resource Management“ ein Einblick in den Bestand an theoretischen
und praktischen Erkenntnissen dieser Disziplin vermittelt werden. Dabei
beschäftigen sich die Studierenden mit den einzelnen Handlungsfeldern des
Personalwesens, d. h. insbesondere mit den folgenden Themen: • Ursprünge
und Grundgedanken • Entwicklung und Rahmenbedingungen •
Personal(bedarfs)planung • Personalbeschaffung/-auswahl •
Arbeitsorganisation • Arbeitszeitgestaltung • Personalführung •
Personalbeurteilung • Personalentwicklung • Entlohnung • Personalabbau

Literaturempfehlungen Berthel, J. / Becker, F. D. (2013), Personal-Management. Grundzüge für
Konzeptionen betriebli¬cher Personalarbeit, 10. Auflage, Schäffer-Pöschel,
Stuttgart. Breisig, T. / Michel, M. (2016): Personal: Grundlagen und
Handlungsfelder aus arbeitspolitischer Perspektive, 2. Auflage, NWB, Herne.
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Oechsler, W. A. / Paul, C. (2015), Personal und Arbeit. Einführung in das
Personalmanagement, 10. Auflage, de Gruyter, Berlin et al. Scholz, C. (2014),
Personalmanagement. Informationsorientierte und verhaltenstheoretische
Grundlagen, 6. Auflage, Vahlen, München. Weitere Literatur entsprechend
Bekanntgabe in den Veranstaltungen.

Links http://www.uni-oldenburg.de/orgpers/

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 1 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Lehr-/Lernform Vorlesung

Vorkenntnisse Praktische Erfahrungen im Personalbereich; Grundkenntnisse der
Betriebswirtschaftslehre

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul zum Ende der Vorlesungszeit und Ende des
Semesters

Klausur

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 4 56

  Übung freiwillig 2 WiSe 28

Präsenzzeit Modul insgesamt 84 h
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wir130 - Bürgerliches Recht und Handelsrecht
  
  Modulbezeichnung Bürgerliches Recht und Handelsrecht

Modulkürzel wir130

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) >
Wahlpflichtbereich
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) >
Akzentsetzungsbereich Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Akzentsetzungsmodule
  Master Wirtschaftsinformatik (Master) > Module der Wirtschafts- und
Rechtswissenschaften (Master)
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Schwerpunkt Berufliche Bildung
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Schwerpunkt Management und Ökonomie

Zuständige Personen   Rott, Peter (Modulverantwortung)
  Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)

Teilnahmevoraussetzungen

Kompetenzziele Die Studierenden - kennen die juristische Arbeitstechnik, Grundbegriffe des
Rechts allgemein und des Bürgerlichen Rechts und Handelsrechts im
Besonderen, - haben Kenntnisse im Schuld- und Sachenrecht, insbesondere
im Vertragsrecht, sowie im Handelsrecht als den Hauptanwendungsgebieten in
der späteren beruflichen Praxis, - können rechtliche Fallkonstellationen
ergebnisorientiert bearbeiten, - können bei rechtlichen Fragestellungen
Lösungsansätze finden sowie vorhandene haftungsrechtliche Risiken erkennen
und ihnen begegnen, - werden bei Vertragsverhandlungen in der Lage sein,
Regelungsbedarfe zu erkennen und Regelungsfolgen zu beurteilen.

Modulinhalte In dem Modul werden die Grundkenntnisse des Bürgerlichen Rechts und des
Handels- sowie Gesellschaftsrechts vermittelt. Gegenstand sind die ersten
beiden Bücher und z.T. das 3. Buch des BGB. Nach einer Einführung in das
Rechtssystem und die Rechtsquellen des Privatrechts befasst sich die
Vorlesung mit den Personen und Gegenständen des Rechtsverkehrs
(Rechtssubjekte und -objekte). Es folgt eine Einführung in das Allgemeine
Vertragsrecht (u. a. Rechtsgeschäftslehre, Stellvertretung, Beendigung von
Schuldverhältnissen, Verzug, Leistungsstörungen). Anschließend werden die
wichtigsten Vertragstypen des BGB, Verpflichtungs- und Erfüllungsgeschäfte
sowie Besitz und Eigentum behandelt. Im Handelsrecht werden Schwerpunkte
auf die Feststellung der Kaufmannseigenschaft, das Firmenrecht, das
Handelsregisterrecht sowie auf Haftungsfragen und grenzüberschreitenden
Handel gelegt. Eine Einführung erfolgt in das (Personen-)Gesellschaftsrecht.
Themen des Moduls: Einführung in das juristische Studium, Grundlagen des
Rechts, Privatrecht/Öffentliches Recht, Rechtsquellen, Allgemeiner Teil des
BGB, Schuldrecht (ohne Deliktsrecht): Vertragsschluss, Vertragstypen,
Leistungsstörungen/Pflichtverletzungen, AGB-Recht; Teile des Sachenrechts.
Kaufmannseigenschaft; Firma; Handelsregister; Stellvertretung im
Handelsrecht (Prokura, Handlungs- und Ladenvollmacht); Handelsgeschäfte;
Formen und Folgen des Inhaberwechsels; Handelsvertreter und -makler;
Gewohnheitsrecht/Handelsklauseln; CISG;
Personen-/Kapitalgesellschaftsrecht. Das Modul soll den Studierenden
insgesamt eine eigenständige Beurteilung komplexer rechtlicher
Zusammenhänge im Wirtschaftsleben ermöglichen.

Literaturempfehlungen Führich, E., Wirtschaftsprivatrecht, 13. Aufl., 2017. Meyer,
Wirtschaftsprivatrecht, 8. Aufl., 2016. Taeger, J., Wirtschaftsprivatrecht, 5.
Aufl., 2013.

Links http://www.privatrecht.uni-oldenburg.de/

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 2 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Modullevel ---

Vorkenntnisse keine

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform
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Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul Nach dem Ende der Vorlesungen Klausur

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 4 56

  Übung 2 WiSe 28

Präsenzzeit Modul insgesamt 84 h
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wir140 - Grundlagen des EU-Wirtschaftsrechts und Grundzüge des Arbeitsrechts
  
  Modulbezeichnung Grundlagen des EU-Wirtschaftsrechts und Grundzüge des Arbeitsrechts

Modulkürzel wir140

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   Fach-Bachelor Betriebswirtschaftslehre mit juristischem Schwerpunkt
(Bachelor) > Basiscurriculum Recht
  Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) >
Wahlpflichtbereich
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Akzentsetzungsmodule
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Schwerpunkt Berufliche Bildung
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Schwerpunkt Management und Ökonomie

Zuständige Personen   Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)
  Godt, Christine (Modulverantwortung)
  Brors, Christiane (Modulverantwortung)

Teilnahmevoraussetzungen Keine

Kompetenzziele Die Studierenden

• verstehen das institutionelle System der EU, die Prinzipien des EU-Rechts
und die darin bestehenden Spannungen zwischen Supranationalismus und
Intergouvernementalismus,
• wenden die Rechtsnormen im Mehrebenensystem der Europäischen Union
in ausgewählten Bereichen, vor allem die Grundfreiheiten, an.
• können einfache nationalstaatliche wirtschaftsrechtliche Fragestellungen mit
Blick auf das Europarecht argumentativ bewerten und Rückgriff auf
Rechtsnormen und Rechtsprinzipien entscheiden,
• können arbeitsrechtliche Fragestellungen vor dem Hintergrund des
Vertragsrechts lösen,
• verstehen die Einbindung des Arbeitsrechts in das nationale Zivilrecht,
• verstehen die gesellschaftspolitische Relevanz des Arbeitsrechts,
• verstehen den Einfluss und den Rahmen durch das europäische
Arbeitsrecht,
• lernen die Besonderheiten des Arbeitsrechts zu verstehen,
• können anwendungsbezogen Interessen der Arbeitsvertragsparteien
erkennen und im Konfliktfall die rechtlichen Lösungsmechanismen erläutern.

Modulinhalte Das Modul vermittelt Grundlagen des EU Wirtschaftsrechts sowie Grundzüge
des Arbeitsrechts in zwei (zeitlich aufeinander folgenden) Vorlesungen.

Die Vorlesung „Grundlagen des EU-Wirtschaftsrechts“ gibt einen Überblick
über das Recht der EU. Folgende Themen werden behandelt:

Entwicklung der Europäischen Union in historischer Perspektive,
Institutionelle System und Prinzipien der EU (Wirkungsweise,
Zustandekommen, Verhältnis zum nationalen Recht),
Grundlagen des Binnenmarkts, Schwerpunkt Grundfreiheiten
(Negativintegration),
Einführung in die Regulierung einzelner Wirtschaftspolitiken der EU
(Positivintegration: u.a. Produktregulierung; Kartellrecht).

Im Rahmen der Vorlesung „Grundzüge des Arbeitsrechts“ werden die
folgenden Themen behandelt:

Rechtlichen Grundlagen des Arbeitsrechts, Einordnung des
Arbeitsrechts in die Normenhierarchie (einfaches Recht,
Verfassungsrecht, Europarecht)
Individualarbeitsrecht (Begründung und Beendigung des
Arbeitsverhältnisses, Aufhebungsvertrag, Kündigung,
Kündigungsfristen, Kündigungsschutzgesetz)
Rechte und Pflichten des Arbeitnehmers und Arbeitgebers
(Leistungsstörungsrecht, Lohn ohne Arbeit, Haftung)
Überblick zum Kollektiven Arbeitsrecht,
Überblick über den Arbeitsgerichtsprozess.
Vermittlung theoretischer methodischer Kenntnisse zur Lösung
aktueller arbeitsrechtlicher Fragen
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Literaturempfehlungen Kilian, W./Wendt, D. H. (2017), Europäisches Wirtschaftsrecht, 6. Aufl.,
Nomos, Baden-Baden.
Hakenberg, W. (2015), Europarecht, 7. Aufl., Vahlen, München.
Streinz, R. (2016), Europarecht, 10. Aufl., C.F. Müller, Heidelberg.

Links http://www.fk2.uni-oldenburg.de/InstRW/arre/
https://www.uni-oldenburg.de/eurowr/

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 2 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Modullevel ---

Lehr-/Lernform Vorlesungen
Das Modul sollte , je nach Studiengang, im 1./2. Semester (BWL/jur) oder im
3./4. Semester ( WiWi; 2-Fächer-BA) besucht werden.

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul zum Ende der Vorlesungszeit Klausur

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 2 28

  Übung 2 WiSe 28

Präsenzzeit Modul insgesamt 56 h
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wir150 - Statistik I für Wirtschaftswissenschaftler
  
  Modulbezeichnung Statistik I für Wirtschaftswissenschaftler

Modulkürzel wir150

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   Fach-Bachelor Betriebswirtschaftslehre mit juristischem Schwerpunkt
(Bachelor) > Aufbaubereich Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) > Aufbaumodule
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) > Aufbaucurriculum-
Wahlbereich Mathematik
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Akzentsetzungsmodule
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Schwerpunkt Berufliche Bildung
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Schwerpunkt Management und Ökonomie

Zuständige Personen   Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)
  Stecking, Ralf Werner (Modulverantwortung)

Teilnahmevoraussetzungen

Kompetenzziele Die Studierenden

beherrschen die Grundbegriffe der beschreibenden und der
schließenden Statistik.
können angemessene Kennzahlen und Methoden zur
Charakterisierung von empirischen Daten auswählen und berechnen.
sind mit Konzepten der Wahrscheinlichkeitstheorie vertraut und können
die Ergebnisse einer Stichprobe auf die Grundgesamtheit übertragen.

Modulinhalte Messung und tabellarische / graphische Aufbereitung der Daten, Statistische
Maßzahlen (Mittelwerte, Streuungsmaße), Zweidimensionale Verteilungen
(graphische / tabellarische, Darstellung, statistische Unabhängigkeit,
Kontingenz, einfache lineare Regression und Korrelation), Grundlagen der
Wahrscheinlichkeitstheorie und -verteilungen, Stichprobenverteilungen,
Schätz- und Testverfahren.

Literaturempfehlungen Litz, H.-P. (2003): Statistische Methoden in den Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften (3. Aufl.), München
Mittag, H.J. (2015): Statistik: Eine interaktive Einführung, (4. Aufl.), Berlin
Schira, J. (2016): Statistische Methoden der VWL und BWL (5. Aufl.), München
Wewel, M. (2014): Statistik im Bachelor-Studium der BWL und VWL (3. Aufl.),
München

Links https://www.uni-oldenburg.de/wire/

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 1 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Modullevel ---

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul Zum Ende der Vorlesungszeit Klausur

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 2 28

  Tutorium 2 28

  Übung (optional) WiSe 0

Präsenzzeit Modul insgesamt 56 h
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wir083 - Beschaffung, Produktion und Logistik
  
  Modulbezeichnung Beschaffung, Produktion und Logistik

Modulkürzel wir083

Kreditpunkte 6.0 KP

Workload 180 h

Verwendbarkeit des Moduls   Fach-Bachelor Betriebswirtschaftslehre mit juristischem Schwerpunkt
(Bachelor) > Aufbaubereich Wirtschaftswissenschaften
  Fach-Bachelor Nachhaltigkeitsökonomik (Bachelor) >
Wahlpflichtbereich
  Fach-Bachelor Wirtschaftsinformatik (Bachelor) > Aufbaucurriculum -
Pflichtbereich
  Fach-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) > Aufbaumodule
  Master of Education (Wirtschaftspädagogik)
Wirtschaftswissenschaften (Master of Education) > Mastermodule
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Aufbaumodule
  Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Schwerpunkt Management und Ökonomie

Zuständige Personen   Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)
  Busse, Christian (Modulverantwortung)

Teilnahmevoraussetzungen

Kompetenzziele Studierende sollen sich einen Überblick über die wichtigsten
Leistungsfunktionen eines Industrie- oder Dienstleistungsunternehmens
verschaffen. Dies sind Beschaffung, Produktion und Logistik. Die Studierenden
sollen typische leistungsbezogene Herausforderungen kennenlernen und sich
mit etablierten Lösungsansätzen vertraut machen, um Beschaffungs-,
Produktions- und Logistikfragen in der betrieblichen Realität analysieren und
ggf. auch verbessern zu können.

Modulinhalte Das Modul gliedert sich in eine Vorlesung (Veranstaltungsnummer 2.02.231)
und ein begleitendes Tutorium (Veranstaltungsnummern 2.02.231a bis ca.
2.02.231j). Die Vorlesung orientiert sich am einführenden Lehrbuch
„Grundzüge der Beschaffung, Produktion und Logistik“ von Kummer, Grün
und Jammernegg in der dritten Auflage von 2013 und dem dazugehörigen
Übungsbuch sowie in Teilen am Lehrbuch „Operations Management:
Konzepte, Methoden und Anwendungen“ von Thonemann in der dritten
Auflage von 2015. Die Vorlesung dient dem Zweck, die grundlegenden
Probleme und ihre Lösungen theoretisch zu erklären. Die Tutorien setzen den
Akzent auf Anwendung und Übung und bieten Platz für studentische
Rückfragen. Es gibt keine formalen oder inhaltlichen
Zugangsvoraussetzungen.

Literaturempfehlungen Kummer, S., Grün, O. und Jammernegg, W. (2013): Grundzüge der
Beschaffung, Produktion und Logistik (3. Auflage), Pearson Thonemann, U.
(2015): Operations Management (3. Auflage), Pearson.

Links

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 1 Semester

Angebotsrhythmus Modul jährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Hinweise Das Modul wird stets im Sommersemester angeboten. Bitte beachten Sie für
eine detailliertere Inhalts- und Ablaufbeschreibung den vor
Veranstaltungsbeginn via Stud.IP verfügbaren Syllabus.

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Modullevel ---

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul Portfolio

Lehrveranstaltungsform Kommentar SWS Angebotsrhythmus Workload Präsenz

  Vorlesung 2 SoSe und WiSe 28

  Tutorium 2 SoSe und WiSe 28

Präsenzzeit Modul insgesamt 56 h
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Abschlussmodul

bam - Bachelorarbeitsmodul
  
  Modulbezeichnung Bachelorarbeitsmodul

Modulkürzel bam

Kreditpunkte 15.0 KP

Workload 450 h

Verwendbarkeit des Moduls   Zwei-Fächer-Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Bachelor) >
Abschlussmodul

Zuständige Personen   Rebmann, Karin (Modulberatung)
  Akman, Gürbet (Modulberatung)
  Irmscher, Maike (Modulberatung)
  Kehl, Verena (Modulberatung)
  Slopinski, Andreas (Modulberatung)
  Jahncke, Heike (Modulberatung)
  Steib, Christian (Modulberatung)
  Panschar, Meike (Modulberatung)
  Lehrenden, Die im Modul (Prüfungsberechtigt)
  Rebmann, Karin (Modulverantwortung)

Teilnahmevoraussetzungen

Kompetenzziele

Die Studierenden • erarbeiten und beantworten eine wissenschaftliche
Fragestellung der Wirtschaftsdidaktik selbstständig und unter Verwendung
wissenschaftlicher Methoden. • analysieren den thematischen Hintergrund
ihrer Fragestellung hinsichtlich des aktuellen Stands der Forschung und der
Relevanz für die Wirtschaftsdidaktik. • identifizieren auf Basis ihrer Analyse
begründet Handlungsbedarfe und mögliche Lösungsansätze. • fertigen eine
Bachelorarbeit an.

Modulinhalte

Das Modul setzt sich zusammen aus einer wirtschaftsdidaktischen
Bachelorarbeit (12 KP) und einer begleitenden Lehrveranstaltung in Form
eines Kolloquiums (3 KP). In der Bachelorarbeit bearbeiten die Studierenden
innerhalb einer vorgegebenen Frist von zehn Wochen selbstständig und
theoriegeleitet ein wirtschaftsdidaktisches Problem mit Hilfe von
wissenschaftlichen Methoden. Im Kolloquium zur Bachelorarbeit stellen die
Studierenden ihre Zwischenergebnisse zur Diskussion und erhalten
Rückmeldung bezogen auf Gliederung, Problemstellung, Zitierweise und
Literaturverzeichnis.

Literaturempfehlungen

Im Zentrum steht die für die jeweilige Bachelorarbeit relevante Fachliteratur.
Die Literatur zur Bearbeitung der spezifischen Fragestellung wird von den
Studierenden selbst recherchiert.

Links

http://www.uni-oldenburg.de/bwp

Unterrichtssprache Deutsch

Dauer in Semestern 1 Semester

Angebotsrhythmus Modul halbjährlich

Aufnahmekapazität Modul unbegrenzt

Modulart je nach Studiengang Pflicht oder Wahlpflicht

Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Gesamtmodul

während des Semesters Bachelorarbeit
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Prüfung Prüfungszeiten Prüfungsform

Lehrveranstaltungsform Kolloquium

SWS 2

Angebotsrhythmus

Workload Präsenzzeit 28 h 
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